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Imere Kolonisation
L C Man ſchreibt uns aus Vorpommern Als

am 1 Oktober 1908 der ehemalige Vorſitzende der Anſiede
lungs Kommiſſion aus Poſen an die Spitze der Stralſunder
Regierung trat da ſchöpfte man in liberalen Kreiſen Hoff
nung daß nunmehr planmäßig und grundſätzlich eine Po
litik der inneren Koloniſation begonnen werden
ſolle Die Entwicklung drängt offenbar mit Naturnotwen
digkeit darauf hin Die enormen Preiſe die für kleinen
Grundbeſitz angelegt werden im Gegenſatz zu den ungemein
billigen Pachten der großen Güter die wie behauptet wird
zum Teil kaum die Verzinſung und Amortiſation des Ge
bäudekapitals repräſentieren beweiſen aufs ſchlagendſte den
vorhandenen Hunger nach Land Daß auf den meiſten land
wirtſchaftlichen Großbetrieben in Vorpommern während des
größeren Teiles des Jahres mehr polniſch als deutſch ge
ſprochen wird iſt eine bekannte Tatſache weniger bekannt
vielleicht die Erſcheinung daß alljährlich gewiſſe ſlaviſche Be
völkerungsſplitter im Lande zurückbleiben Und leider nicht
genügend gewürdigt iſt die weitere Tatſache daß mit Zuhilfe
nahme des in Vorpommern erworbenen Geldes auf manchem
Stückchen Land in Poſen und Weſtpreußen ein polniſcher Herd
auf polniſcher Scholle begründet wird Jn dieſen 110 Jahren
nun iſt nicht e i ne königliche Domäne zur Aufteilung gekom
men Alle freigewordenen Domänen ſind im ganzen wieder
verpachtet Ja vor aller Augen werden neue nicht unbe
deutende Kapitalien in neue Bauten auf Domänen inveſtiert
die ſich zweifellos zur Aufteilung hervorragend eignen

Wer von Grimmen nach Nordoſten wandert der hat nur
eine kurze Strecke eines im Privatbeſitz befindlichen Gutes zu
durchſchreiten um dann eine zu ſammenhängende Fläche von
rund 1200 Hektar zu betreten die zu drei verſchiedenen Do
mänen gehört deren jede in kurzer Zeit zwei allein im
Jahre 1909 mit einem Chauteau verſehen worden ſind
Der Himmel weiß wie dies Gebäudekapital dem preußiſchen

Steuerzahler ſich verzinſen mag Aber jedes Kind in Grim
inen weiß daß der Panzer des Großgrundbeſitzes unter dem
dieſe Landſtadt wie jede andere leidet nach dieſer Richtung
hin auf abſehbare Zeit nicht durchbrochen werden wird

Alte Klagen die ewig neu bleiben Die aber zu er
heben ganz beſonders am Platze iſt angeſichts der Finanzlage
Preußens Es wird ja gelegentlich in Miniſterial Bureaus
ſo viel und glücklich mit Statiſtiken gearbeitet Vielleicht be
auftragt man einen Geheimrat mit der Beantwortung der
Frage wie hoch ſich das Gebäudekapital der königlichen Do
mänen in den verſchiedenen Landesteilen durch die Pachten
verzinſt und welcher Pacht Schilling eigentlich für den Acker
ſelbſt übrig bleibt

Noch viel intereſſanter wäre es wenn einmal feſtgeſtellt
werden würde wieviel Einkommenſteuer für eine
Flächeneinheit von den Domänen in die Staatskaſſe fließt
und wieviel von den Landgemeinden in denen der Bauer
über ſeine Scholle ſchreitet Man darf nicht müde werden
gegenüber den platoniſchen Liebeserklärungen der Regierung
immer wieder an dieſe Zuſtände und Verhältniſſe zu er
innern und man ſoll insbeſondere das ſtädtiſche und groß
ſtädtiſche Publikum immer wieder an die Beobachtung dieſer
ihm ferner liegenden Zuſammenhänge erinnern Ohne daß
die breiteſte Oeffentlichkeit dieſen Dingen unausgeſetzt ihr
Augenmerk zuwendet wird es ſchwerlich anders werden Alle
Bemühungen der Freiſinnigen die Haltung der Regierung zu
beeinfluſſen in Verſammlungen mit Reſolutionen in der
lokalen Preſſe ſind in Vorpommern bisher gänzlich erfolg
los geweſen

Nicht einmal einen oft erörterten Spezialwunſch ſicher
einen berechtigten Wunſch der von freiſinniger Seite ausge
ſprochen wurde hat man irgendwie beachtet die Verhinde
rung der Waldverwüſtungen auf aufgeteiltem Pri
vatbeſitz Als das Gut Gremersdorf parzelliert wurde
da wurde vom Käufer alles zu Geld gemacht was irgendwie
aus dem Walde zu machen war Seit einem halben Men
ſchenalter liegt dieſer Wald wie eine Wüſte bis auf ein
kleines Stück das nunmehr ganz abgeholzt und in Ackerland

umgewandelt wird Ein Bild wie in Amerika Manch
bitteres Wort iſt über dieſen Zuſtand gefallen Und jetzt
wird im Kreiſe Grimmen ein alter Beſitz der Familie von
Behr das Gut Beſtland aufgeteilt und ſchon wieder lieſt
man OHfferten nach denen alles Nutzholz aus dem dazu ge
hörigen 605 Morgen großen Wald geſchlagen und verkauft
wird Man hatte den Vorſchlag gemacht daß der Staat dieſe

Wälder erwerben ſolle Vergeblich Und doch hat der Staat
in Vorpommern gewiß nicht zuviel Wald Die Landſchaft
könnte überhaupt mehr Holzung tragen Aber der Staat
hat ſogar ein mit vieler Sorgfalt aufgeforſtetes Stück der
Poggendorfer Oberförſterei 500 Morgen vor
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züglichen Beſtandes das Techliner Gehege wie man ſagt für
billiges Geld an einen Großgrundbeſitzer verkauft So ſieht
man die Agrarpolitik in Vorpommern treibt überall etwa
in der entgegengeſetzten Richtung als im Hinblick auf eine
gedeihliche Entwicklung notwendig wäre Wann wird man
endlich in andere Bahnen lenken

Der Gesundheitszustand

der Zarin
Von unſerem Petersburger Korreſpondenten

S Petersburg 18 Januar
Aus Hofkreiſen erfahre ich abſolut zuperläſſig daß der

Geſundheitszuſtand der Zarin ſehr zu wünſchen übrig läßt
Profeſſor Bekereff der den Zaren in Livadia bereits vor
einer Ueberſiedelung der Zarin nach Petersburg warnte und

einen dauernden Aufenthalt im Süden vorſchlug iſt ſtändig
um die Erkrankte die in den letzten Tagen an erneuten An
fällen von religiöſem Wahnſinn ſchwer leidet Die ſchwache
Konſtitution der Zarin läßt die größten Beſorgniſſe auf
kommen vor allem befürchtet man daß die Kranke in eine

dauernde Trükhung des Geiſtes fallen könnte An
maßgebender Stelle wird der Ernſt der jetzigen Anfälle ab
gelengnet man gibt aber auch keine ſchöngefärbten Bulletins
über das Leiden der Zarin heraus und übt ſtrengſte Zei
tungszenſur damit keinerlei Nachrichten über das Befinden
der Gemahlin des Zaren an die Oeffentlichkeit kommen Die
drei ans Krankenlager gerufenen Aerzte darunter Bekereff

dürfen den Palaſt nur unter Eskorte ver
laſſen damit ſie auf dem Heimwege nicht von Reportern
ausgefragt werden können

Deuſſches Reich

Mansfeld
Aus der geſtrigen Reichstagsſitzung

Der Gegenſtand der geſtern im Deutſchen Reichstag
zum Objekt einer Jnterpellation gemacht worden iſt bot
für die 4ſtündigen Verhandlungen einen reichen Stoff Wie
aus unſerem ausführlichen Parlamentsberichte zu erſehen
iſt die früher auch in dieſer Zeitung ventilierte Frage
geſtreift worden ob es denn abſolut notwendig war daß
das Militär in das Streikgebiet ein Maſchinen
gewehr mitnahm Dieſe Maßnahme mußte auf die
ohnedies ſchon durch das Einrücken der Truppen nervös ge
wordene Arbeiterſchaft verſtimmend wirken Und das ſollte
man vermeiden

Der Kriegsminiſter leitete ſeine Antwort damit
ein daß er ſagte es freue ihn gleich bei ſeinem erſten Auf
treten im Reichstag das Heer in Schutz nehmen zu können
Allein er täuſcht ſich wenn er meint daß ihm dies in
allen Punkten gelungen ſei Ganz gewiß konnte er mit
vollem Recht die Uebertreibungen des ſozial
demokratiſchen Redners über unberechtigte
Verhaftungen zurückweiſen Auch das muß ihm
zugeſtanden werden daß ſich ſonſt keine militäriſchen Ueber
griffe ernſter Art erweiſen laſſen Aber ſeine Verteidigung
war an zwei Punkten unzulänglich Bekanntlich hat am
meiſten erbittert daß ein Maſchinengewehr aufgefahren
wurde Und wenn Herr v Heeringen meinte ja dieſes
habe eben einfach zu der kommandierten Truppe gehört und
man habe es ſo wenig zu Hauſe laſſen können wie etwa
bei einem Kavallerieregiment die Lanze ſo überzeugt
das nicht Die erbitternde Wirkung der Aufſtellung gerade
eines Maſchinengewehres mußte man ſich vorher klar machen
und deshalb dieſes einfach zu Hauſe laſſen oder eine Truppe
kommandieren zu der eben ein ſolches Maſchinengewehr
nicht gehört Auch der andere Hinweis des Kriegs
miniſters es ſeien bei ihm keine Klagen eingebracht worden
über das Militär iſt dadurch wertlos daß erwieſenermaßen
eine telegraphiſche Beſchwerde des Reichstagsabgeordneten
Sachſe vom Armeekorps un beantwortet blieb an
geblich aus dem formellen Grunde weil Sachſe ſich dabei
als Streikleiter bezeichnet hatte Als wäre dies etwas
Ungeſetzliches als wäre dies nicht einfach der Hinweis auf
die Stellung die Sachſe bei dem Streik einnahm und als
genüge nicht der Charakter Sachſes als Reichstags
abgeordnerer um damit eine Antwort an Sachſe als
ganz ſelbſtverſtändliche Pflicht zu erweiſen

Niemand kann zween Herren dienen
Ein gewiſſenhafter Parlamentarier

Daß man nicht gleichzeitig Regierungsbeamter und Brrr ſein kann iſt die
ſehr geſunde Anſicht des bisherigen Regierungspräſidenten
von Münſter von Geſcher der ſein hohes Staatsamt nieder
legte weil er ſich in das preußiſche Abgeordnetenhaus wählenließ Bei der ihm zu Ehren Setanſtalteten Abſchiedsfeier
ſagte Herr von Geſcher der Rücktritt ſei ihm furchtbar bitter

und ſchwer geworden aber von dem Augenblick an da er ſich
entſchloß das ihm angebotene Abgeordnetenmandat r
nehmen ſei er ſich durchaus klar darüber geweſen daß ſeine
Tage als Regierungspräſident gezählt ſeien Es ſei ſicher
daß der Satz Niemand kann zween Herren dienen für die
vereinigte Tätigkeit eines Regierungspräſidenten und Parla
mentariers unbedingt zutreffe Herr von Geſcher iſt
leider ein weißer Rabe Wie viele Land räte
bringen es ſehr wohl fertig in dem obigen Sinn zween
Herren zu dienen

Die Errichtung einer Reichsverſuchs
anſtalt für Luftſchiffahrt

Aus Stuttgart wird den L N über die Stellung
des Grafen Zeppelin gegenüber den Anträgen der Reichs
tagsabgeordneten Baſſermann und v Hertling die die Er
richtung einer Luftſchifferakademie und einer Verſuchsanſtalt
für Luftſchiffahrt in Friedrichshafen durch das Reich be
zwecken geſchrieben

Der Graf hat ſich auf den Boden der bekannten Anträge
der Reichstagsabgeordneten Baſſermann und Frhr v Hert
ling geſtellt An dieſe Mitteilung iſt bekanntlich unter Be
rufung auf den Artikel 4 der un die Folgerung
geknüpft daß es ſehr fraglich ſein werde ob das Reich für

die Errichtung einer derartigen Unterrichtsanſtalt überhaupt
als zuſtändig anerkannt werden könne

Dazu iſt folgendes zu bemerken Die Errichtung einer
Luftſchiffahrts Verſuchsanſtalt durch das Reich ſteht in gar
keinem Widerſpruch mit der Reichsverfaſſung Das beweiſt
die Tatſache daß ſeit dem Jahre 1887 die Phyſikaliſch techniſche
Reichsanſtalt die auch nichts anderes als eine Verfuchsanſtalt
iſt beſteht und daß ferner gegenwärtig auf Antrag des Reichs
tags Verhandlungen über die Errichtung einer Chemiſchen
Reichsanſtalt und zwar gleichfalls in Form einer Verſuchs
anſtalt gepflogen werden Es iſt daher abſolut nicht einzuſehen
weshalb nicht für das Gebiet der Luftſchiffahrt oder irgend
ein anderes Gebiet ebenſogut eine Reichsverſuchsanſtalt ſollte
errichtet werden können wogegen nicht der geringſte Anhalts
punkt in der Reichsverfaſſung gegeben iſt

Zur Einkommenſtener St
4 Die Deutſche Reichskorr ſchreibt t
Eine im Königlichen Statiſtiſchen Landesamt bearbei

tete Einkommenſteuerſtatiſtik vergleicht die Steuerjahre 1892
und 1909 hinſichtlich der Hauptergebniſſe der Einkommen
ſteuerveranlagung in Preußen Danach iſt in dieſer Zeit
die Geſamtzahl der phyſiſchen Einkommenſteuer Zenſiten von
annähernd ein Zwölftel auf annähernd ein Sechſtel der
Bevölkerung geſtiegen Jm Jahre 1896 zählten die Zen
ſiten mit Einſchluß der Angehörigen 29,3 v im Jahre
1909 dagegen 48,8 v H der Bevölkerung Rechnet man
dazu noch die Zenſiten die an ſich ein Einkommen von ſteuer
pflichtiger Höhe beziehen jedoch wegen geſetzlicher Unter
haltungspflicht oder ſonſtiger außergewöhnlicher Belaſtung
ſteuerfrei ſind ſo erhöht ſich der Anteil der
Perſonen mit einem Einkommen von mehr
als 900 Mark auf 54,22 der Bevölkerung iſt alſo
ſchon weſentlich größer als die Hälfte der Geſfamtbevölke
rung während im Jahre 1896 noch nicht ganz 33 v alſo
nur annähernd ein Drittel der Geſamtbevölkerung ein
Einkommen von mehr als 900 Mark hatte Jn der kurzen
Zeit von vierzehn Jahren hat ſich dieſer bedeutſame Wandel
vollzogen Andererſeits iſt das Durchſchnittseinkommen der
phyſiſchen Zenſiten im Rückgange begriffen es betrug 2343
Mark im Jahre 1892 und 2167 Mark im Jahre 1909 Das
Sinken des Durchſchnittsſatzes findet ſeine naturgemäße Er
klärung in der umfangreichen Reubildung ſteuerpflichtiger
Einkommen der unterſten Einkommenſtufen

ſtik

Die Vereinheitlichung des Wechſelrechts
Jm Reichsjuſtizamt haben unter Zuziehung von Sach

verſtändigen aus Jntereſſenten und Juriſtenkreiſen Beratun
gen zur Vorbereitung der internationalen Kon
feren z begonnen die im Juni d J im Haag zuſammen
treten wird um die Aufgabe der Vereinheitlichung
des Wechſelrechts zu löſen

Als Sachverſtändige nehmen folgende Herren an den Be
ratungen teil der Vorſitzende der Handelskammer zu
Mainz Kommerzienrat Dr Bambergerz der Direktor
der Rheiniſchen Kreditbank in Mannheim Dr Richard Bro
ſien der Geheime Juſtizrat Profeſſor an der Univerſität
Berlin Dr Brunner der Anwalt des Allgemeinen Ver
bandes der auf Selbſthilfe beruhenden deutſchen Erwerbs
und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften Juſtizrat Prof Dr Crü
ger der Teilhaber des Bankhauſes Mendelsſohn Co in
Berlin Arthur Fiſchel der Generalſekretär des Reichs
verbandes land wirtſchaftlicher Genoſſenſchaften Regierungs
aſſeſſor GennesDarmſtadt der Generalbevollmächtigte
des Bankhauſes Merck girrt K Co in München Dr Her
mann Haas der Direktor der Deutſchen Bank Wirklicher
Legationsrat a D ar Dr Helfferich der Rechts
anwalt Dr Ernſt Kiel meyer Stuttgart der Rechtsan
walt Juſtizrat Alfred Meyer Straßburg i der Vor
ſitzende der internationalen Vereinigung für vergleichende
Rechtswiſſenſchaft und Volkswirtſchaftslehre ammer
gerichtsrat Dr Felix Meyer Berlin das Mitglied des
Kollegiums der Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft Jn
haber des Bankhauſes Emil Ebeling in Berlin Kommerzien
zat Mar Richter der ſtändige deutſche Vizepräſident der
Jnternationalen Law Aſſociation ordentliche Honorar
profeſſor an der Univerſität Berlin Geheimer
Dr Rießerz der Geſ

ftsinhaber der Direktion dte
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in Anſpruch nehmen

L C Steuerhinterzjehungen
finden nicht nur in Preußen ſtatt ſondern a in
anderen Staaten Deutſchlands ſo z B in Lippe Det
mod Es werden demnächſt größere e r
rozeſſe in Detmold und in Lemgo ſtattfinden und dasntereſſe weiterer Kreiſe beanſpruchen Dieſe rozeſſe

dürften aufs neue dartun in wie ſkandalöſer Weiſe kapital
kräftige Leute ihr Einkommen verſchweigen Profeſſor Del
brück hat ſehr richtig ausgeführt daß die Steuermogler nicht
nur auf dem Lande ſitzen ſondern daß ſie auch in den
Städten anzutreffen ſind Jn Lippe dürfte allerdings be
fonders auf dem Lande auch nicht annähernd die Höhe des
wirklichen Einkommens verſteuert werden Die ſeit vorigem
Jahre daſelbſt eingeführten Selbſteinſchätzungsverſuche
ſprechen eine beredte Sprache dafür wie weit verbreitet die
Steuerhinterziehung iſt

Die Lipp Landesztg die dieſe Vorgänge mit Recht
lebhaft beklagt fügt hinzu

Wir werden hoffentlich in nicht zu ferner Zeit in Lippe
dazu kommen unſer Einkommenſteuerveranlagungsweſen von
Grund auf zu ändern und damit hoffentlich auch zur möglichſten
Unſchädlichmachung der Steuer Defraudanten Die von Delbrück
angeregte Steuerdeklaratio n mit dem Charakter
eidesſtattlicher Verſicherung hat ungemein viel
anſprechendes und ſollte in der Tat überall eingeführt werden

Parteinachrichten
Das Herumdoktern am Sinigungsprogramm

L C Jn einem Aufſatz der Hilfe gibt Abg D Nau
mann dem Wunſche Ausdruck daß am Einigungsprogramm
nicht mehr viel herumgedoktert werde

Die Einigung der Parteien muß mit ciner allſeitigen
Nachgiebigkeit in Programmfragen beginnen und wir
können keine langatmigen Programmdebatten brauchen Der
gute Wille iſt die Hauptſache und dieſer iſt ja überall vor
handen Der Parteitag der Württembergiſchen Volkspartei hat
ein vortreffliches Beiſpiel gegeben Unſere alten tüchtigen
Demokraten am Neckar haben ihrerſeits ſicherlich weſentliche
Opfer bei der Einigung zu bringen denn im neuen Programm
fehlen einige ihrer älteſten Forderungen aber ſie haben tapfer
wie ein Mann geſagt um der Einigung willen ſind wir ver
träglich Das iſt ihnen hoch anzurechnen An ihnen werden
wir anderen uns ein Beiſpiel nehmen Wir wollen keine
große Programmdiskuſſion entfeſſeln damit
die Leute nicht ſagen können daß die Einigung mit Streiterei
anfängt Wir fragen nur unſere Parteifreunde in allen Par
teien Sollte es nicht doch richtig ſein den einen Abſatz über
die Frauen nochmals einer Nachprüfung zu unterziehen

Auf dieſen Punkt geht dann Naumann des längeren
ein um ſich dahin zuſammenzufaſſen Wir ſollen es nicht
dahin kommen laſſen daß die Frauen ſich gegen
den Liberalismus organiſieren Das würde
die Urſache unſäglicher ſpäterer Mühen ſein Deshalb richten
wir an unſere linksliberalen Parteifreunde die Bitte über

dieſen einen Punkt nochmals in Verhandlungen einzutreten

Barlamenkariſ ches

Aeber die Beaufſichtigung von Gewerbe
zweigen

in denen durch übermäßige Dauer der täglichen Arbeitszeit
die Geſundheit der Arbeiter gefährdet iſt wird
wie man uns ſchreibt die kommende Novelle zur
Reichsgewerbeordnung eine Abänderung bringen
Für derartige Gewerbe können gegenwärtig durch Beſchluß
des Bundesrats Dauer Beginn und Ende der zuläſſigen
täglichen Arbeitszeit und der zu gewährenden Pauſen vor
geſchrieben und die zur Durchführung dieſer Vorſchriften er
forderlichen Anordnungen erlaſſen werden Dieſe Ermäch
tigung war ausdrücklich nur dem Bundesrat erteilt weil es
bedenklich erſchien eine ſo tief einſchneidende Maßregel in
die Hände der Polizeibehörden zu legen Nach den in
zwiſchen gemachten Erfahrungen erſcheint es jedoch erfor
derlich dieſes Bedenken fallen zu laſſen wenn ver mit der
Vorſchrift verfolgte Zweck erreicht werden ſoll Denn es hat
ſich ergeben daß in verſchiedenen Gewerbezweigen Miß
ſtände in bezug auf die Dauer der Arbeitszeit auf einzelne
Gegenden oder ſogar einzelne Orte beſchränkt ſind Wenn
nun in ſolchen Gewerbezweigen eine Beſſerung der Arbeits
verhältniſſe herbeigeführt werden ſoll ſo wird die Befugnis
einer Beſchränkung der Arbeitszeit auch den Landeszentral
behörden und den zuſtändigen Polizeibehörden über
tragen werden müſſen Die kommende Novelle zur Gewerbe
ordnung fügt daher dem S 120 einen neuen Abſchnitt zu
welcher beſtimmt daß in Gewerben in welchen durch über

mähßige Dauer der täglichen Arbeitszeit die Geſundheit der
Arbeiter B wird falls ein Bundesratsbeſchluß nicht
erlaſſen iſt durch Anordnung der Landeszentralbehörden
oder durch Verordnungen der zuſtändigen olizeibehörden

Dauer Beginn und Ende der zuläſſigen Arbeitszeit und derzu gewährenden Pauſen horgeſh
o chrieben werden kannDie Stellungnahme der freiſinnigen Fraktionsgemein

ſchaft zu dieſer Novelle wird durch folgende Sätze die wir
in der Freiſinnigen Zeitung finden präziſiert

Der Reichstag wird es ſich unſeres Erachtens ſehr über
legen müſſen ob er einer derartigen Anordnung ſeine Zu
ſtimmung erteilen kann Schon die Uebertraguag der Regelung
der Arbeitszeit an den Bundesrat iſt außerordentlich bedenklich
und dieſe Bedenken erhöhen ſich wenn es nicht nur den Landes

I ſondern auch der örtlichen Polizeibeh örde in die Hand gegeben ſein ſoll über eine in das
Gewerbe ſo tief einſchneidende Maßnahme nach eigenem Gut
dünken zu befinden Wir wollen gar nicht behaupten daß
die Polizei nicht ſtets die beſten Abſichten hegen wird ob
ſie aber zur Beurteilung ſämtlicher in Betracht kommen
der Fragen Wie iſt erſcheint uns äußerſt zweifelhaft Es
iegt auch nicht geringſte Veranlaſſung vor der Verwal

tung deren niſſe ohnehin ſchon außerordentlich groß
ſind noch mehr die Möglichkeit zum Eingreifen in die Ver
uiſſe von Handwerk und Induſtrie zu verleihen

genug dur lizeiliche Bevormundung zu leidenhaben an der Le geſprochen

Kleine politiſche Nachrichten
Frhr v Rheinbaben Major

Wie die Tägliche Rundſchau mitteilt iſt dem Finanzminiſter
Freiherrn v Rheinbaben der ſchon beim Jubiläum des
1 brandenburgiſchen Ulanenregiments Nr 3 deſſen Uniform er
hielt der Charakter als Major verliehen worden mit deſſen
Abzeichen er auf dem Krönungsfeſte erſchien Damit hat der
Finanzmintſter ſchreibt die Frkf Ztg die militäriſche Rangſtufe
erreicht die ihn dem Reichskanzler an die Seite ſtellt Vielleicht
bringen es beide noch his zum Oberſten und verleihen ſo ihrem
gewöhnlichen bürgerlichen Amt eine höhere Weihe

Kurze Seitengewehre für die Kovallerie
Mit der Ausgabe des neueingeführten kurzen Seiten

gewehrs an die Kavallerieregimenter ſoll demnächſt begonnen
werden

Eine neue Kriegsſchule
Nach einer Meldung der Düſſeldorfer Ztg beabſichtigt die

Militärbehörde in Düſſeldorf eine Kriegsſchule zu errichten
Fünfmarkſtücke

Nachdem ſchon im Jahre 1909 ſilberne Fünfmarkſtücke nur
noch im Betrage von 0,2 Millionen Mark zur Ausprägung gelangt
ſind iſt nunmehr die Ausprägung von Fünfmarkſtücken bis auf
weiteres überhaupt aus geſetzt Schon einmal wurde dieſe
Münzſorte einige Jahre hindurch nicht geprägt Man wird zu
ſehen ob man bei größerer Ausprägung von Drei und Zwei
markſtücken überhaupt ohne weitere Prägung von Fünfmarkſtücken
auskommen kann

Noch ein Nachſpiel

Wie das B hört hat die Kieler Werftverwal
tung die Zivilklagen auf Entſchädigung die ſie gegen die
Angeklagten im Werftprozeſſe beim Landgeicht Kiel anhängig ge
macht hatte nunmehr zurückgezogen Sollte ſich dieſe Mel
dung beſtätigen ſo würde das in merkwürdigem Gegenſatze ſtehen
u dem Nachdruck womit Jntendanturaſſeſſor Friedrichs in
iner Zeugenausſage erklärt hatte daß er ganz zuverläſſig einen

Erfolg dieſer Klagen erhoffe
Verſtärkung der Gendarmerie an der oberſchleſiſch ruſſiſchen Grenze

Jnfolge der in der letzten Zeit im oberſchleſiſchruſſiſchen
Grenzgebiet verübten Morde und Raubanfälle ſoll an der
Grenze die Gendarmerie in verſtärktem Maße zuſammengezogen
werden Jn Stahlhammer wo die Gegend beſonders un
ſicher geworden iſt ſind zwölf Gendarmen und Kriminalbeamte
poſtiert worden Eine neue Bluttat wird aus Antonienhütte ge
meldet Dort wurde der Grubenaufſeher Siegmund
der von dem Monatsappell des Kriegervereins nach Hauſe ging
von drei Männern von denen der eine ihn abſichtlich angeſtoßen
hatte nach kurzem Streite erſchoſſen

Verweigerte Auslieferung
Die deutſche Botſchaft überreichte der Pforte eine Note

in der die Auslieferung des in Serres verhafteten Deutſchen
namens Rospert an das deutſche Konſulat verlangt wird
Die Pforte verweigerte die Auslieferung Der Schritt
der deutſchen Botſchaft erfolgte lediglich aus prinzipiellen
Gründen nicht um einen Konflikt herbeizuführen

Zigeunergeſetze SUeber die Möglichkeit einer reichs geſetzlichen Rege
lung des Zigeunerweſens wird offiziös geſchrieben
Es muß für eine geſetzliche oder adminiſtrative Behandlung der
Zigeunerfrage vor allem zwiſchen ausländiſchen und inländiſchen
Zigeuner unterſchieden werden Ausländiſchen Zigeunern wird
zunächſt mit allen geſetzlich zuläſſigen Mitteln der Uebertritt über
die Reichsgrenze verwehrt Wenn aber bei der Unmöglichkeit
einer vollſtändigen Grenzkontrolle ausländiſche Zigeuner trotzdem
im Jnlande angetroffen werden ſo ſind ſie aus dem betreffenden
Bundesſtagt auszuweiſen

Die Kongofrage

Der Reichstagsabgeordnete Dr Arning veröffentlicht in
den Nationalliberalen Blättern einen längeren Aufſatz über
die Kongofrage der lebhaftes Jntereſſe verdient Wir hätten
ſo führt Dr Arning aus ebenſowenig Anlaß die egeiſtiſchen Ab
ſichten der engliſchen Kongofeinde zu unterſtützen wie dazu die
Wirtſchaft im Kongoſtaat zu verteidigen Anſer Jntereſſe gehöre
allein der Beſeitigung der unberechtigten Monopole Eine ſolche
Reform habe die belgiſche Regierung in Ausſicht geſtellt
Abdul Hamids geſperrte Millionen

Der Reichsbank iſt die Klageſchrift Abdul Hamids
auf Herausgabe ſeines recht beträchtlichen der Deutſchen Reichs
bank übergebenen Depots zugeſtellt worden Wie bekannt weigert
ſich die Bank das von Semeſter zu Semeſter durch Zinszuſchlag
kräftig anwachſende Kapital herauszugeben da Abdul Hamid
nicht in der Lage iſt die hierfür vorgeſehenen Bedingungen zu
erfüllen Die Vorſicht der Reichsbank iſt durchaus notwendig
da bei einer theoretiſch möglichen neuen Umwälzung in der
Türkei vom Sultan oder deſſen Erben eine nochmalige Heraus
gabe des Depots verlangt werden könne

Hof und Perſonalnachrichten

Aus Waſhington wird der Rhein Weſtfäl Ztg
gemeldet daß dem deutſchen Botſchafter Grafen Bernſtorff
der erſt zu Weihnachten vom Kaiſer durch die Verleihung eines
hohen Ordens ausgezeichnet worden war jetzt ein neuer Huld
beweis des Monarchen zuteil geworden iſt Dem Botſchafter iſt
die Mitteilung zugegangen daß ihm der Kaiſer ſein Bildnis
eine Kopie des Porträts welches der bekannte ungariſche Maler
Laszlo gemalt hat als Neujahrsgeſchenk verehrt hat

Der Geſundheitszuſtand des Oberpräſi
denten von Potsdam v Löbel l der krankheitshalber
das Amt bisher nicht antreten konnte iſt nach der Königsb
Allg Ztg immer noch ſo un günſtig daß auch fernerhin an
eine Uebernahme des neuen Poſtens vorderhand nicht zu denken iſt

Ausland
Weitere Wahlergebniſſe in England

8 Londoner Nachrichten beſagen Die genauen Ergebniſſe
der Wahlen des 3 Wahltages der engliſchen Wahlen zum
Unterhauſe ſtellen ſich wie folgt Es wurden geſtern bis
nachts 12 Uhr gewählt Unioniſten 28 Liberale 20
Vertreter der Arbeiterpartei s5 Nationalfſten

l

r 34t n 9
Sehr gut und den Gewerbetreibenden die ohnedies 15 Es gewannen am dritten Tage die Unioniſten 13 die

Liberalen einen Sitz Die Reſultate aller drei Wahl
tage zuſammen ſind folgende Unioniſten 120 Liberale 99
Nationaliſten 28 Arbeiterpartei 19 Sitze zuſammen 266
Siße Für die kommenden Wahlen verbleiben alſo noch
404 Mandate Nach dem Ablauf des dritten Tages ge
wannen die Unioniſten zuſammen 42 Sitze Das Partei
verhältnis ſtellt ſich wie folgt Miniſterielle Seite 146 oppo
ſitionelle 120 Sitze

à

Ein Unzufriedener
London 19 Jan Der wiedergewählte Arbeitsminiſter

Burns hielt eine Rede in der er ſich über die Angriffe
der Sozialiſten bitter beklagte Er fügte hinzu daß er ohne
dieſe Angriffe zwei bis dreimal mehr Stimmen erhalten
haben würde als er geſtern erlängte Ueber 1000 Sozig
liſten hätten geſtern gegen ihn geſtimmt

7

Einzelheiten aus der Wahlſchlacht
Der Wahlkampf glich einem Wettrennen zweier faſt gleich

ſchneller Rennpferde Der Abſtand zwiſchen beiden Parteien
bleibt faſt Bruſt an Bruſt ſo daß die Spannung wer ſchließlich
vorausſchießen wird ſich unverändert erhält Die hohe Wahr
ſcheinlichkeit daß die Liberalen höchſtens eine ſchwache Majorität
erhalten werden hat den Mut und die Kampfesfreudigkeit der
Unioniſten ſehr erhöht An verſchiedenen Stellen iſt es ſchon zu
Wahldisputen gekommen

Jn Nord Briſtol wo Birrel gewählt wurde ſind
134 Wahlzettel für ungültig erklärt worden weil der Wahlbeamte
ſie falſch regiſtriert hatte doch ohne die Wahl ungültig zu machen
Jn dem Londoner Wahlkreis Poplar ſind die Suffragettes eifrig
bemüht dem Generalpoſtmeiſter Buxton eine Niederlage zu be
reiten Seine Gattin und beiden Töchter agitieren eifrig für ihn
unter den Wählern Joſeph Chamberlain ſandte den
liberalen Anioniſten in Glasgow folgende Botſchaft Jch hoffe
daß Glasgow zu den Vorkämpfern für Tarifreform gehören wird
Die Schotten überm Meere haben beim Aufbau des
Reiches eine große Rolle geſpielt jetzt iſt die Zeit gekommen
wo ihre Land sleute daheim mit ihnen zu ſeiner Verteidi
gung und Entwicklung vereint gehen müſſen Jn Stockton
fand bei den Wahlen eine wüſte Prügelei mit Knütteln in den
Straßen ſtatt und in Northampton wurden alle beurlaubten Sol
daten einberufen da man Ruheſtörungen erwartete

Die Herzogin von Hohenberg bri Hofe
Aus Wien wird gemeldet Der ſtark beſuchte Hofball

deſſen Senſation das Erſcheinen der Herzogin
von Hohenberg bildete ging geſtern zu Ende Die
Herzogin erſchien als letzte Dame des zuſammen mit
der Erzherzogin Jſabella beide nur durch einen Er herzoggeführt Auf der Eſtrade wo die erſte Dame des Hofes die

Erzherzogin Aebtiſſin Annunziata Cour hielt nahm die
Herzogin Sofia auf Aufforderung der Oberhofmeiſterin des
Kaiſers am äußerſten linken Flügel Platz Welches Gewicht
der Erzherzog Thronfolger darauf legt daß ſeiner Gemahlin
ein Platz bei Hofe angewieſen wird beweiſt daß er den
bekannten Malern Krauß und Eichhorn den Auftrag er
teilte ein Bild des Hofballes mit dem Einzug zu
malen

Die franzöſiſche Gewehr Mitraillenſe
Unter ſeltenen Sicherheitsmaßregeln ſind ſoeben wie

man der P aus Paris mitteilt in Saint Etienne
die erſten 8 Modelle der neuen franzöſiſchen Ge
wehr Mitrailleuſe zur Ablieferung an das Kriegs
miniſterium fertiggeſtellt worden Das neue Gewehr der
Zukunft ſoll dem Soldaten ermöglichen 200 300 Schuß
in der Minute abzugeben Ein großer Uebelſtand be
ſteht jedoch abgeſehen davon daß überhaupt noch keine
praktiſchen Verſuche größeren Umfanges vorkiegen darin
daß das Gewehr 8 Kilo wiegt Das Kriegsminiſterium will
das Gewehr jedoch für die Kriegsausrüſtung auf 4 Kilo
herabgedrückt wiſſen Das ſoll durch die noch m ge
haltene Erfindung einer ſehr leichten Stahlmaſſe für den
Lauf ſchon zum größten Teile erreicht werden können Zur
Sicherung gegen Spionage werden die Modelle in einem
beſonderen Raume der ſtets unter Bewachung ſteht unter
gebracht werden

Proklamationen Taſts
Als Anzeichen dafür daß in der amerikaniſchen Han

delspolitik die Zeit für wichtige Entſchließungen gekommen
iſt darf eine Kundgebung des Oberhauptes der Union betrachtet
werden über die wie ſolgt berichtet wird

Waſhington 18 Jan Das Staatsdepartement wird heute
Proklamationen des Präſidenten Taft veröffent
lichen die erklären daß England Rußland Jtalien
Spanien die Schwei z und die Türkei auf die Minimal
ſätze des Payne Tarifs Anſpruch haben

Danach fehlen Deutſchland Oeſterreich Angarn
und Frankreich in der Liſte derjenigen Stagten mit denen
Nordamerika ſich auf normale Handelsbeziehungen einrichten will
Damit iſt aber natürlich nicht geſagt daß die Anwendung des
Maximaltarifs gegen ſie bereits beſchloſſene Sache ſei Die Ver
handlungen mit Deutſchland ſind zurzeit noch nicht bis zu einer
Verſtändigung gediehen aber ſie ſind nicht abgebrochen und ſie
können noch zu einer Einigung führen wenn man in Waſhington
auf unbillige Forderungen verzichtet Am 24 Jan tritt der Wirt
ſchaftliche Ausſchuß in Berlin zuſammen um mit der Regierung
über die Lage zu beraten

Kleine Tagesnachrichten
Fürſt Albert von Monaco
hatte im Elyſeepalaſt eine halbſtündige Unterredung mit Fallisres
Der Beſuch wurde ſofort erwidert Man geht nicht fehl wenn
man dieſe Beſuche mit einer evtl Entrevue zwiſchen dem
deutſchen Kaiſer und Fallisres in Zuſammenhang
bringt

Verlobung im italieniſchen Königshauſe

Giornale Jtalia zufolge wird demnächſt die Verlohung der
Prinzeſſin Beatrice von Conaught mit dem am 24 ds Mts
aus Afrika zurücktehrenden Grafen v Turin ſtattfinden
Verhaftung eines Spions

Wie die Blätter melden wurde in einem Garniſonsort in der
Nähe von Wien ein Militärbeamter wegen Spionage verhaſtet
Die näheren Umſtände werden ſtreng geheim gehalten
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In die Luft geflogen
Weimar 19 Jan Zur Exploſion in der Fabrik für

Signale für Eiſenbahn Militär und Marine von Guſtav
Seuthe in Hetſchberg a d Jlm wird noch gemeldet Das Un
glück ah in einem uppen der zum Verglühen der
Brennſtoffe diente Der Exploſion ſind drei Perſonen zum

er gefallen es ſind dies die 16 Jahre alte Pauliner aus Berka die 19jährige Frida Stolle aus Deppen

dorf und eine Frau Boleck aus Wien Die Leichen der
beiden Mädchen ſind bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt
Frau Boleck liegt noch unter den Trümmern begraben
Außerdem wurde noch eine größere Anzahl von Perſonen

rletztre ne der verletzten Arbeiterinnen ſoll bei der Füllung

der Brennkörper durch Unvorſichtigkeit die Exploſion ver
ſchuldet haben Der Knall war weithin hörbar Die Fabrik
iſt völlig lahmgelegt Der entſtandene Schaden beläuft ſich
nach vorläufiger Schätzung auf 10 000 Mk Geſtern nach
mittag begab ſich die Gerichtskommiſſion zur Feſtſtellung
des Tatbeſtandes an die Unglücksſtätte

Schkopau 18 Jan Die Windmühle auf dem
Hüge vor unſerm Orte iſt ſeit einiger Zeit abgebrochen worden
Der frühere Beſitzer Sickel hat ſowohl die Mühle als auch das dazu
gehörige Feld an das hieſige Rittergut verkauft Hiermit iſt wieder
ein altes Wahrzeichen unſeres Ortes von der Bildfläche ver
ſchwunden

V Polliz 18 Jan Zu einem kleinen Aufſt an d kam es unter den Schweizern des Rittergutes Weil
es ihnen nicht paßte beim Melken durch den Jnſpektor beauf
ſichtigt zu werden lehnten ſich der Oberſchweizer und drei
Unterſchweizer gegen dieſen und gegen ihren Dienſtherrn
Rittergutspächter Schmidt auf und gingen tätlich gegen ſie
vor Durch den aus Seehauſen herbeigerufenen Gendarmen
wurden die Aufrührer verhaftet und in das Seehäuſer Ge
fängnis übergeführt

M Froſe 18 Jan Kinder auf dem Friedhofe
Verſchiedentlich iſt es vorgekommen daß bei Begräbniſſen der Ernſt
der Feier auf dem Friedhofe durch Kinder die ſich ohne Aufſicht
daſelbſt aufhielten geſtört worden iſt Um für die Zukunft ſolche
Störungen zu vermeiden wird der Gemeinde Kirchenrat wie am
letzten Sonntag nach Schluß der Predigt von der Kanzel herab ver
kündigt wurde eine Eingabe an den Gemeindevorſtand richten
daß Kindern unter 13 Jahren die nicht von Erwachſenen beauf
ſichtigt werden der Zutritt zu dem Kirchhof bei Leichenbegäng
niſſen unterſagt wird

9 Meuſelbach 18 Jan Der Keuchhuſten tritt hier ſo
ſtark auf daß alle Schulklaſſen geſchloſſen wurden

S Delitzſch 18 Jan Das 50jährige Ehejubi
l ä u m beging das Schuhmachermeiſter Fit Gallwitzſche Ehe
paar Vor kurzem bereits feierte der Jubilar ſein 50jähr
Meiſterjubiläum

BVitterfeld 18 Jan Diebſt a h 17 Auf hieſiger
Eiſenbahn Güterabfertigung ſeit einigen Tagen zwei
Faß dunkles Bier mit eingebranntem Stempel Paulaner
bräu Nr 13 989 und 34 752 von je 27 bezw 29 Liter Jn
halt Geſamtgewicht 95 Kilo Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß ein Diebſtahl vorliegt

I Bitterfeld 18 Jan Elektriſcher Betrieb
Deſſau Bitterfeld Für die Einrichtung des elek
triſchen Betriebes auf der Strecke Deſſau Bitterfeld der
preußiſchen Staatsbahnen ſind jetzt die erſten Aufträge ver
geben worden

S Weida 17 Jan Altersrente Die Stadtzahlt den ſtädtiſchen Arbeitern wenn dieſe alt ſind oder
ihre Kraft im Dienſt der Gemeinde verbraucht haben an
Stelle einer Penſion einen Zuſchlag von 150 Proz zur Jn
validen oder Altersrente

S Mansfeld 18 Jan Das Verbandsfeſt der
Feuerwehren beider Mansfelder Kreiſe findet dieſen

ommer in Gerbſtedt ſtatt Der Tag iſt noch nicht feſtgeſetzt
H Eisleben 18 Jan Ueberfall Ein ungefähr

28jähriger Mann hielt in der unteren Glume eine Frau
an und riet ihr drohend daß ſie nicht Hilfe rufe da er
ſonſt das Meſſer gebrauchen würde Durch Hinzukommen
eines Mannes wurde er verſcheucht und flüchtete in eine in
der Nähe ſtehende Feldſcheune wo er ſich in Vorräte ein
grub Doch der Beſitzer dieſer Scheune holte ſeine Leute
und es dauerte nicht lange da kam unter all dem Vorrat
der Mann zum Vorſchein welcher ſofort mit einer Tracht

2 m
Spigtnie der Veſchränkung der Veſchäf zeit an Sonnund Feiertagen im ndelsgewerbe auhe dehn Stellung

genommen daß die Beſchäftigungszeit e das Detailgeſchäft
einſchließlich der Tabak und Zigarrenhandlungen eine drei
ſtündige und in den Kontoren eine r re ſoll

Halberſtadt 18 Jan Kehr Gedächtnfsfeier
Jm Kgl Lehrerſeminare fand heute eine Feier zum Gedächtnis
Karl Kehrs ſtatt der vor 25 Jahren die Augen ſchloß Es wurde
durch den Direktor der Anſtalt der mannigfachen Verdienſte des
Pädagogen gedacht und insbeſondere ſeine Bedeutung für das
Halberſtädter Seminar gewürdigt Die Zöglinge der Anſtalt legten
einen Lorbeerkranz am Kehrdenkmale nieder

Halberſtadt 18 Jan Ein Ehrengeſchenk für das
erſte den hieſigen Ankerplatz benutzende Luftſchiff von 500 Mk
wurde in der heutigen Stadtverordnetenſitzung einſtimmig ange
nommen

Kronach 16 Jan Ein ſchweres Verbrechen
wird aus Schmölz berichtet Dort wurde die ledige 21jährige Dienſtmagd Elſa Bauer im Anweſen der Geſchwiſter

Popp erhängt aufgefunden Wie die Obduktion der Leiche
ergeben hat iſt das Mädchen das ſich in anderen Umſtänden
befand anſcheinend erſchlagen und alsdann aufgehängt wor
den Als der Tat verdächtig wurde ihr 22 Jahre alter
Dienſtherr Georg Popp in das hieſige Amtsgerichtsgefäng
nis eingeliefert

Magdeburg 18 Jan Die Studienanſtalt
für Mädchen die der Luiſenſchule angegliedert iſt hat
bisher noch nicht die erforderliche Anerkennung als höheres
Unterrichtsinſtitut erhalten Ehe Abgangsprüfungen an ihr
ſtattfinden können müſſen die über ſie zwiſchen dem Pro
vinzialſchulkollegium und dem Magiſtrat ichwebenden Ver
handlungen zum Abſchluß gebracht ſein was allerdings wohl
bald zu erwarten iſt

Wieda 18 Jan Ste uerkontrolle Durch die Ein
führung der Streichholzſteuer war eine Kontrolle der Steuer
behörde über den Abgang von Streichhölzern in der hieſigen Streich
holzfabrik nötig geworden Es wurden deshalb 2 Steuerbeamte
nach hier verſetzt Da nun aber in letzter Zeit der Verſand abge
nommen hat und der Betrieb eingeſchränkt iſt iſt der Steuerauf
ſeher Fröhle nach Braunſchweig zurückverſetzt ſo daß die Kontrolle
nunmehr von einem Beamten ausgeführt wird

Donndorf 18 Jan Böſe Gäſte Seit Weih
nachten treten hier Scharlach und Diphtheritis in bösartiger
Weiſe auf und fordern unter den Kindern zahlreiche Opfer
Der Beginn des Schulunterrichtes mußte auf 8 Tage hinaus
geſchoben werden Die Familie des Landwirts Th verlor
durch die Krankheit in einem Zeitraume von 14 Tagen drei
Kinder im Alter von 11 10 und 6 Jahren

Rübeland 18 Jan Unfall Der Kalkarbeiter
Fricke hatte das Unglück auf dem Kalkwerke Chriſtinen
klippe von einem herabſtürzenden Steine am Fuße ſchwer
verletzt zu werden Nachfolgende Schuttmaſſen bedeckten ihn
ſo daß er nur mit großer Mühe gerettet wurde Er wurde
in das Krankenhaus zu Elbingerode gebracht

h Schierke i Harz 18 Jan Winterſport Seit
geſtern herrſcht hier Froſt und Schneefall die Neuſchnee Höhe be
trägt 15 Zentimeter Heute fällt andauernd Schnee Der Sprung
hügel und die Schanze in Schierke am Erdbeerkopf war noch vor
Eintreten des Neuſchnees derart mit altem Schnee bedeckt daß
Schneeſchuhſprünge auch ohne Neuſchnee gut hätten ausgeführt
werden können Das Schierker Winterſportfeſt iſt nicht ab
geſagt ſondern findet vom 28 bis 31 dſs Mts ſtatt Ver
gangenes Jahr war der weiteſte Sprung 31,40 Meter der weiteſte
Sprung ſtehend 29,50 Meter Dieſes Jahr iſt der Auslauf durch
Abhauen von Bäumen erweitert ſodaß eventuell Sprünge mit
größerer Weite zu erwarten ſind Ein Schneeſchuh Kom
mando des Magdeburger Jäger Bataillons Nr 4
Garniſon Naumburg a hat ſeine Beteiligung zugeſagt und

trifft bereits am 24 d Mts in Schierke ein
Oberhof i Th 19 Jan Wetter und Sportbericht

Die Temperatur beläuft ſich auf 2 Gr Reaumur unter dem Null
punkt der Schnee liegt 40 Zentimeter hoch Ski Rodel
Bobſleigh Skikjöring und Schlittenbahnen ſind gut Die Wetter
ausſichten künden für die nächſten Tage Neuſchnee Der Baro
meterſtand iſt niedrig

Einſiedel 18 Jan Jm Walde erfroren Jm
königlichen Wald des Dittersdorfer Reviers wurde die Leiche der
bereits ſeit Mitte Dezember vermißten ledigen Schneiderin Olga
Meta Hentſch aus Chemnitz aufgefunden Bei der Auffindung war
die Leiche faſt noch völlig friſch indeſſen iſt ein Verbrechen völlig
ausgeſchloſſen Die Unglückliche die bei ihrem Weggang aus

Prügel belohnt und dann in Gewahrfam gebracht wurde
Chemnitz erklärte ſie wollte Verwandte in Zſchopau beſuchen wollte
jedenfalls üher Einſiedel nach der Zſchopauſtraße gehen wurde im

D h e ne ein wobei ſ
e

Bitterfeldu Jan Zum Bahnbau
der Kleinbahnſtrecke Eilenburg Bitterfeld ſtatt Als Vertreter
Provinz nehmen teil Landesrat Hennicke und von der Regierung
Baurat Lindenhof Die Bereiſung wird früh 9 Uhr in Eilenburg
aufgenommen und trifft die Kommiſſion um 10 Uhr in Hainichen
10 Uhr in Zſcheppelin 1134 Uhr in Ho Uhr in
Niederglaucha 1 Uhr in Wellaune 1 Uhr in ſee 24 Uhr
in Löbnitz 34 Uhr in Seelhauſen 314 Uhr in ch und
44 Uhr in Holzweißig ein

Gardelegen 18 Jan Ueberlandzentrale
In der geſtrigen Kreistagsſitzung wurde ein ig be
ſchloſſen die Zinsſicherheit für eine von der altmärkiſchen
Ueberlandzentrale Gardelegen aufzunehmende Anleihe zu
übernehmen Auch der demnächſt ſtattfindende Kreistag des
Kreiſes Stendal wird jedenfalls den gleichen Beſchluß faſſen
ſo daß dann der Bau der Zentrale an der die beiden Rach
barkreiſe Stendal und Gardelegen beteiligt ſind vollſtändig
geſichert iſt Mit den erſten Arbeiten zur Herſtellung
des Werkes iſt bereits begonnen worden

Eiſenberg 17 Jan Steuerbefreiung der Vele
ra nen Die Stadtverordneten haben beſchloſſen Die Veteranen

der Kriege 1864/66 und 1870/71 von der Einkommenſteuer zu beo
freien ſofern ſie nicht mehr als 1050 Mark Einkommen haben

Vernburg 18 Jan Drei Abiturientinnen
Am Herzoglichen Karls Realgymnafium beginnen in dieſer

Woche die ſchriftlichen Arbeiten der Abiturienten und zwar
Ding rhen ſich der Prüfung zuerſt drei junge Damen aus

eſſau
Weimar 18 Jan Leichenlandung Heute wurde

an der Sternbrücke die Leiche der ſeit längerer Zeit vermißten
Frau L aus der Jlm gezogen Der Polizeihund des Herrn
Exner welcher vor einiger Zeit nach der Vermißten geſucht
hatte ſchlug den Weg zur Jlm ein Jn der Rähe des alten Reit
hauſes hatte er in dem Fluſſe die Spur verloren Man ſuchte
dort die Jlm ab und fand erſt heute die Leiche

t Jena 18 Jan Gartenarbeit im Januar Der
zweite Bürgermeiſter fordert auf die Bearbeitung der Gärten ſchon
jetzt vorzunehmen damit Arbeitsloſe Beſchäftigung finden Das
milde Wetter iſt den Gartenarbeiten allerdings günſtig Jn
Jena wird im nächſten Jahr eine ſächſiſch thüringiſche Militär
Brieftauben Ausſtellung ſtattfinden 1912 ſoll Exfurt die Aus
ſtellung aufnehmen

Coburg 18 Jan Ein Heimatsfeſt ſoll vom 9 bis
13 Juli d Jrs veranſtaltet werden deſſen Ertrag für Arbeiten
an der alten Moritzkirche verwendet werden wird

Coburg 18 Jan Tödlicher Unfall Auf dem
Herzog Karl Eduard Schacht der Gewerkſchaft Volkenrode erlitt ein
Bergmann durch die Exploſion einer Lampe ſo ſchwere Brand
wunden daß er ſtarb

Leipzig 18 Jan Verxſchwundene Knaben Ver
mißt werden ſeit dem 15 Januar aus der elterlichen Wohnung
in Gohlis die zwei Brüder Artur und Ernſt Gärtner erſterer 7
letzterer 11 Jahre alt Der jüngere iſt von kleiner ſchmächtiger Ge
ſtalt er hat hellblondes Haar längliches ſpitzes Geſicht graue
Augen Er trug u a dunkelgraue Kniehoſe Schwitzer blaugrauen
Mantel dunkelblaue Sportmütze Sein Bruder iſt unterſetzt
er hat längliches rundes Geſicht hellblondes Haar und graue
Augen Bekleidet war er u a mit grauer Kniehoſe dunkelgrauem
Jackett ſchwarzer Pelzmütze

t Leipzig 18 Jan Vom Dache geſtürzt Geſtern iſt
in Anger Crottendorf der Dachdecker Ferdinand Schneider von
einem Dache herabgeſtürzt Der Bedauernswerte war ſofort tot

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt t2 Seiten

Das neue Jahr soll uns was Gutes bringer
09 vor allem natürlich Geſundheit Wer aber geſund bleiben

will muß ſich ſorgſam vor Erkältung hüten und wer ſich
nicht erkälten will muß vorbeugend Fays ächte Sodener
Mineral Paſtilklen gebrauchen orhandene he beſeitigen die Sodener ſchnell und ohne jede Beläſtigung
Dabei ſind ſie billig 85 Pfg die Schachtel die man in
Apotheken Drogerien er erhält

ZdDZ e èee

J ca G 5 O Meter
Kleiderstoffe

Ein
Posten

Ein
Posten

Posen
Bin

Posten

Ein
Posten

d HauskleiderstoffHomespun doppeltbret er Meter

Farben
Meter

grosses
sortimentSeiden Alpacca

Posten
in

Posten

Ein
Posten

Wolle für KleidFoulé Karos u Mäur i 98 re
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os Menoi telepathisches Rätsel75 Haley s Juveniles in ihren Gebräuchen
Tohu wa bohun v Mac Walten u Partner
Der Rär als Kunstreiter Dressurakt
Les Dionnes Phänomenale Reckkunstler
Labrador Négrel Tanzparodien
Richard Kautz Humorist
ECretechen Reimann Soubrette
Paul e Maxon Spielduett
Optische Berichterstattung Spannende Serie
W CKalsorsale Dienstag 25 Januar s Vr

Konzert der Pariser Primadonna

Louise Mancini
von der Grosseon Oper in Paris

e Vollstündiges Programm an den Anschlagsäulen
Bechstein Flügel Vertr Reinhold Koch

Karten zu 10 10 10 55 05 Mk in der
Hofmustkalienhandlung Reinhold Koeh
Freſtag 28 Januar 1910 abends 8 Unr

im Saale der Loge zu den fünf Türmen Albrechtstr
Zweiter Lustiger Abend von

Bozena BracdsKy
Grösstenteils neues Programm

Karten zu 10 10 55 und 05 MK in der
Hofmusiknlienhundlung Reinhold Koch

Alte Promenade 1a Fornspr 1199
Nach SchlußErfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen
Näumen des

Weinhaus Broskowslküä
t ſHofmusſkaſſenhandiung Reinhold Koch

21 Januar 8 Uhr Loge fünf Türme Albrechtstrasse

Beethoven Klavierabend von
Frecderic Lamoncl

Karten 3,10 2,10 1,55 und 1,05 M

25 Januar 8 Uhr in den Kaisersälen

Pariser Primadonna Madame

Louise Mancini
Karten 4,10 3,10 2,10 1,65 und 1,05 M

26 Januar 8 Uhr Loge fünf Türme Albrechtetrasse

Lustigor Abend e
Bozena Bracksky

Karten 3,10 2,10 1,55 und 1,05 MK

R Hofmusikalienhandlung Reinhold Kooh
eBauer s Brauerei Ausschank

Rathausstrasse No 3

Donnerstag den 20 Januar
und folgende TageS Ausschank von ganz vorzüglichem

Bockbier
Donnerstag früh und abends hochfeinen

speckknehen Freitagselbstgeschlacht
Pökelknochen mit Sauerkohl u Erbspurée

wozu ganz ergebenst einladet Paul Hoinrich
S

Das Hauptergebnis
Preisaussohreibens für Koohrezepte

Liebig Gesellschaft

ist nach den Entscheidungen des Preisgerichts
das folgende

Den ersten Preisvons00 M
erhielt

Frau Dr H Engelken Crüsemann Berlin Friedenau

3 zweite Preise zu 300 M
Frau P Ehrhard Bochum

Lina Blessing Schönberg bei Wildbad
Dr H Engelken Gardelegen

6 dritte Preise zu 150 M
Frau Thilde Berninger Neuwied a Rh

Käte Messerschmidt Cassel Wehlheiden
Elfriede Hempel Vordamm Ostbahn

Herrn P Dichgans Küchenmeister Elberfeld
a Artur Winkelmann Hamburg

Fräulein Helene Meyer Braunschweig

Eino Liste des Gesamtergednisses I00 Preise wird
allen Interessenten mit Rundschreiben zugestoellt

Direktion E M Mauthner
Donnerstag Stürm Lacherfolg

EinjährigAnfreiwillig

StadtTheaker

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Donnerstag den 20 Jannar
126 Vorſt im Abonn 2 Viertel
Novität Zum 8 Male Novität

Der idele Bauer
Operette in 3 Akten von Viktor

Léon Muſik von Leo Fall
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
1 Akt Der Studeut

Lindoberer der
Bauer vom Lind
obererhof K Stahlklberg

Matthaeus Scheichel
roither BergmannStefan ulius BarröéAnnamirl M Strohecker
ſeine Kinder

Raudaſchl W EichſtaedtEndletzhofer Emil Lübben
auern

Zopf Obrigkeit P r
Der Poſtillion Mägde Knechte

Bauernvolk
Spielt im Dorfe Oberwang in

Oberöſterreich Herbſt 1896
2 Akt Der Doktor

Matthaeus Scheichel
H Bergmannroither
Julius BarréèStefan ſ Sohn

P Annamirl ſeine
Tochter M StroheckerLindoberer der
Bauer vom Lind
obererhof K Stahlberg

Vinzenz ſ Sohn Fritz Gruſelli
Raudaſchl W EichſtaedtEndletzhofer Emil Lübben

Bauern
Zopf ObrigkeitDie rote Liſi Kuh

erd Vogl
dirn

Prinerle ihr Bub
Hammes5 Vauernburſche

3 Osk SchmidtBauern Bäuerinnen Gaukler
aufleute

Paul Jungk
Roſie Sebald

Spielt am Matthaeitag im Dorfe
Oberwang in Oberöſterreich Früh

jahr 1907

3 Akt Der Profeſſor
Matthaeus Scheichel

roither H Bergmann
Stefan ſ Sohn Julius Barré
Annamirl ſeine

M StroheckerTochter
Lindoberer K Stahlberg

zen ſ Sohn Fritz Gruſelli
Geh anitätsrat ßvon Grumow Alfr Nicolai
Victoria ſ Frau L Walter Hörig
Horſt deren Sohn

Leutnant b den
Huſaren R Kummerehl

Friederike deren
Tochter Jrmg Kühn

Franz Diener P Kurzbuch
Toni Stuben

mädchen Lotte Voß
Ein Senior Student Studentin

Geſellſchaft

Spielt ſechs Monate als
der zweite Akt in der Wohnung

Stefans in Wien
Nach dem 1 und 2 Akt längere

auſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Freitag den 21 Jauuar
127 Vorſt im Abonn 3 Viertel

Mit verſtärktem Orcheſter

Siegfried
Handlüng in 3 Aufzügen von

Richard Wagner
2 Tag aus der Trilogie Der

Ring des Nibelungen
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfrischungen mit Kleinem
Imbiss im

Weinhaus Broskovshl

NSnch Schluss der Theater
angenehmer Begtaurant

Aufenthalt im
Grand Hotel Berges

Heute abend
Künstler Konzert

im großen Speiſe Saal
ausgeführt v d Salon Orcheſter

ERlectru Direktion Toſoletti
Dienstags u Donnerstags v 6

ve o clock tens
Kalsorsäle

Donnerstag 20 Jan
einmaliger Theaterabenäd

Der Verbrecher
Sensations Novität

Keine Detektiv Komödie
Höchst künstl Vollkommenheit

er r z

Optische Waren
reiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Unbekannt

un S Labaret
Kaisersäle

Heute Abend
Vorstellung

Kurzes Gastspiel von
Dr Heinrid Cashan

Sänger zur Laute
Ausserdem Auftreten von
8 erstklassigen
Cabaret Typen

Anfang 9 Uhr
Neu American bar Veu
bis 2 Uhr nachts geöffnet

Grossstadthbhetrieb

Welt Panoramaelt ob Leipz Str 36 I

Chinn Japan
Leben u Treiben d Eingeborenen

II
mLoipzig

Neues Theater
den 20 Januar Hohe Politi

Altes Theater Donnerstag
den 20 Januar Bruder Strau
binger

Magdehurg
StadtTheater Donnerstagden 20 Januar nachm Die

Jnngfrau von Orleans
abends Miß Dudelſack

Halherstackt
Stadt Theater Donnerstag

den 20 Januar Alt Heidel
berg

Erfurt
Stadt Theater Donnerstag

den 20 Januar Rokoko
Barbier von Sevilla

Altenburg
Herzogliches Hoftheéeater

Donnerstag den 20 Januar
Oberon König der Elfeu

Herzogliches Hoftheater
Donnerstag den 20 Januar
IV Abonnements Konzert

Eisonach
Stadt Theater Donnerstag

den 20 Januar Geſchloſſen

Gotha
Herzogliches Hoftheater

Donnerstag den 20 Januar
Margarethe

Weimar
Großherzogliche Hofbühne

Donnerstag den 20 Januar
Der Mennonit

z m aus
J in I6 Tagen Osterferien

für nur 280 cI Prospekte frei d Touristen
J buehhdl H Mues Berlin W s
Charlottenstr 34 Teilnehm
aller Stände willkommen S

Gaſthof und Penſiongat

Waldmähle
b Braunlage im Oberharz 575 m
Centralheizung u elektr Licht
Fernruf 7 Wiuterſport Schneeſchuhe u Sportſchlitten zur freien

Otto Henjes
Töchſor nsſſtut

Ray Haldimann
Le Cèdre

Fier Granudson Ssehweiz
Ausgezeichnete Stunden

prächtige u gesunde Lage
r u schöner Garten Verl

Sie getl Prosp H 20094 L

Für meinen fünfzehn Jahre
alten Sohn welcher in Halle die
Kaufmannſchaft erlernen ſoll ſuche
ich zu Oſtern in guter Familie

Ponsion
m evtl erwünſchtOfferten mit Preisangabe sub
I R 436 beförd Rudolf Moſſe
Leipzig 1171Jed Donners

tag u Montag
Schlachtefeſt

Bernhard Borglo
114 Domplatz 10 Tel 1838
Feinſte Rot Leber u Schwarten

wurſt a Pfd 1,10 Mask

Bttner FHDge

faſt neu prachtvoller Ton
J äußerſt preiswert zu verk

IB Döll r rer

r

Jel 183 Apollo Theater i m
Direktion Gustav Poller

helnſsehes Poscen Iheater Sehr

Dir Carl Schmitz
Allabendlich präziſe 8 Uhr

Mit ſtüärmiſchem Lacherfolg
Die tollſte Burleske der Gegenwart

m e

v 7

7 9

Vorher Das für Halle völlig neue 1227Elite Attraktious Programm

M Jede Piece rine Glannummer

S des welthekannten
telepathischen Phänomens

J R

De Beollini hege eefetten
r Werthes ich ohne Berührung
B des Auftraggebers und ſteht mit dieſem Experiment

einzig in der Welt

Gastspiel

Außerdem die übrigen gr Attraktionen
C ur e u r

m F

s0002008 e 05ä5C5800008660
Das beſte Künſtler Enſembie ſpielt täglich von 12 Uhr

im Wintergarten 7 günſller

R Gottschalck s
und Theatergarderobeo Verein Institut

wur Gr Walistr 7 5
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen

Maskon Kostüme
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

Haus l brundhesteer eren e M les

nie bin h nFreitag den 21 ds Mt8s abends 8 Uhr findetim kleinen Saale der Kaiſerſäle 1258
General Versammlung

ſtatt zu welcher mit der Bitte um recht zahlreiches Er
ſcheinen ergebenſt eingeladen wird

Tagesordnung
1 Entgegennahme des Jahresberichts
2 Rechnungslegung und Entlaſtung nach Anhören der

Reviſoren
3 Neu bezw Ergänzungswahlen für den Ausſchuß und

Ernennung der Reviſoren für 1910
4 Mittelbewilligung
5 Beſprechung über das 25 Stiftungsfeſt

6 Freie Ausſprache JDer Vorſtand

Masken

Verein ehemal Angehöriger des 2 Königl Sächſ

Huſar Regt Königin Karola Ur 19 fr 2 Reiter
für Halle a S u Amgegend

Zu unſerem am Sounabend den 22 Jannar er abends
von S Uhr an im Saale des Hotel Kronprinz Große
Klausſtraße 16 ſtattfindenden 1260

beſtehend aus Konzert Theater und Ball Serlauben wir uns hierdurch unſere Kameraden Freunde und Be
nnte ergebenſt einzuladen Dunkler Anzug erwünſcht Orden

hren und Vereinszeichen ſind anzulegen Der Vorſtand

Schreibarbeiten jeder Art
viſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervielſältilieſt Eleneograshie P a liefert ſch ervierſaltigungen

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer ilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts 4750Fernſprecher 2794Karlſtraſte 16

erhält man mit unſerem neuen Brenner Mikro
D R G M Der Mikrobrenner gibt ca16 Kerzen Licht alſo ebenſoviel wie eine elek

ohlenfadenlampe und verbraucht dazu
nur ca 19 Liter Gas ſtündlich für Pfg
Vorzüglich geeignet zur Beleuchtung kleiner
Zimmer Nebenräume Treppen Flure Küchen
Garderoben Aborte Keller uſw

Preis des kompletten Brenners 95 Mk
Gaserſparnis mit jeder Flamme monatlich zirka
1 Mk gegenüber dem Liliputbrenner 50 gegen
über dem Normalbrenner ca 2 Mk gegenüber
dem Schnittbrenner

Ca 10 000 Breuner wurden innerhalb drei
Monaten an Gasanſtalten u Jnſtallateure geliefert

h n at Große Thiem Töwe Motto
Hordorferſtr 4

Sominar Kindergarten
Hars 1I8 Anmeldungen tvTTtoh
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